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Ulrike Krasberg 
 
Die Internetzeitung www.journal-ethnologie.de 
herausgegeben vom Museum der Weltkulturen in Frankfurt 
am Main.  

 
Seit April 2003 gibt das Museum der Weltkulturen in Frankfurt am Main die Internetzeitung Journal 
Ethnologie heraus (Projektleitung und Redaktion Ulrike Krasberg). Darin schreiben ausschließlich 
Ethnologinnen und Ethnologen an Museen und Universitäten im deutschsprachigen Raum über 
ethnologische Themen in einer allgemein verständlichen Sprache für die Öffentlichkeit. Besonders 
geeignet ist das Journal Ethnologie auch als Unterrichtsmaterial für Schulunterricht.  
 
Eine klassische Aufgabe der Museen ist, am Beispiel von Objekten aus anderen Kulturen, 
historisches und aktuelles Wissen über Kulturen in aller Welt der Öffentlichkeit zu präsentieren. 
Schwerpunkt universitärer Arbeit ist die ethnologische Forschung, in der Konzepte von „Kultur“ 
eine große Rolle spielen. Ethnologische Untersuchungen beziehen sich längst nicht mehr 
ausschließlich  auf außereuropäische Kulturen, sondern „Kultur im Plural“ ist auch in unserer 
multikulturellen Gesellschaft ein wichtiges Thema geworden. EthnologInnen sind somit 
ExpertInnen, was den Umgang mit Menschen aus anderen Kulturen und ihrer Sicht auf die Welt 
anbelangt. Dieses ethnologische Wissen von Museen und Universitäten wird im Journal Ethnologie 
zusammengeführt und einer interessierten Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 
 
Im Journal Ethnologie erscheint alle zwei Monate ein neues Schwerpunktthema. Bislang gab es 
die Themen „Ethnologie und Kunst“ in 1|2003, „Krieg und Frieden“ in 2|2003, „Inländer - 
Ausländer. Migration und Stadtethnologie“ in 3|2003, „Traditionelle und moderne Medizin“ in 
1|2004 und ganz aktuell „Sklaverei“ in 2|2004. Die nächsten zwei Themenschwerpunkte 
erscheinen Ende Juni und Ende August 2004 mit den Themen „Visuelle Anthropologie“ und 
„Ethnologische Frauenforschung“.  
 
In den übrigen Rubriken „Aktuelle Themen“, „Weltmusik“, „Interview“ und „Bücher“ finden Sie 
laufend neue Beiträge, und in der Rubrik „Ausstellungen“ werden Sie über aktuelle 
Sonderausstellungen ethnologischer Museen in Deutschland, Österreich und der Schweiz 
unterrichtet. Bislang stehen etwa 70 Beiträge im Netz und es kommen laufend neue hinzu.  
 
Alle Beiträge werden von WissenschaftlerInnen geschrieben, jedoch in einer allgemein 
verständlichen Sprache. Hinweise auf andere Veröffentlichungen zum Thema, sollen den 
LeserInnen dienen sich bei Interesse weitergehend mit dem Thema zu beschäftigen.  
 
Die Herausgabe der Internetzeitung Journal Ethnologie vom Museum der Weltkulturen in Frankfurt 
am Main ist bislang einzigartig im deutschsprachigen Raum und zwar aus folgenden Gründen: 
- EthnologInnen an Museen und Universitäten bringen wissenschaftliche Themen aus ihren 
Forschungsbereichen in einer allgemein verständlichen Sprache an die Öffentlichkeit. 
- Die museologische Arbeit von Völkerkunde-Museen wird durch ethnologische Themen erweitert, 
die sich nicht unmittelbar auf Ausstellungsobjekte beziehen. 
- Das Medium Internet wird innovativ in die pädagogische Museumsarbeit einbezogen. 
- Interkulturelle Bildung über das Internet wird an Schulen durch das Journal Ethnologie 
unterstützt. 
 
Der Beitrag bezieht sich auf den Vortrag, der anläßlich der MAI-Tagung,  
am 13./14. Mai 2004 im Rheinischen LandesMuseum Bonn, gehalten wurde. 
 
Die Tagung wurde veranstaltet durch das  
Fortbildungszentrum Abtei Brauweiler 
Rheinisches Archiv- und Museumsamt 
LANDSCHAFTSVERBAND RHEINLAND 
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